
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verptiichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben " soweit für sie zutreffend - zu inachen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden !n jedem Fall a!s verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stettungnahme senden!

Zu.wefGhemGesetzentwurf:haben:Ste sich.schr|ft!jch geäußert (TitetdesGes^ ;:y :., : ,^

Stellungnahme Fünftes Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes über Schulen in freier
Trägerschaft. Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drucksache 7/9081 -

1.':';:^

2.:^'/i

3.::/:j

H^ben Sie sich afs Vertreter feinerjuristischen R^
Vereinigung natürlicher Persopen:oder Sachen (z. B/Verein/Gmb^ ^^ : : ::
Gehossenschgftpder.offentiiche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des : ':- :
öffentiicheni,Rechts)?:,:;'-',-';;..' ''..•..\':. '••.^^;;-'.;1';1.'";;.1:" .? ^ ;;!^. ;\.:.:J.:.":' '•'f;1'; '•.:.'^'.'.;^1!. ;,',".';:-":;'J:;::>:

(§5 Abs::'! Nr.'l, 2 ThürBeteIldokG; Hinweis; Wenn neln^dann. weiter mit F^^ .: ..

Name

Evangelisches Büro Thüringen
Der Beauftragte der Evangelischen Kirchen
bei Landtag und Landesregierung
in Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

K.d.ö.R.

Augustinerstr. 10

99084 Erfurt

f-jaiben|Sies|ch als natürliche,Perspn:geaußert, d. h.;aJs Privatperson?; ;;„:-^
(§^Abs,'1:Nr.i1,5Thürß6t8lldQkG);:,^^';:l:::.:,;-^,',:;^ , ,"-'.^: ;j-^:::^ ;.::.'' .::^::';.';. :,

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse slncj nur erforderilch, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WaslstcierSchwerpunkt.lhrerinhalflJGhen oder beruffjchen Tätigkeit?; ^^ ^ ":i:,|; :-:::;:^i
[§5Abs.,1'Nr;3ThürÖeielidokG}/1 -.••/•:.;::.-,;'i;l". .."^ ':'' : :'.',:•:''' ; -•; •:.;.;: • '.•.:. : '.:,.;,;',;:::71, :"••'.1,"-:1::,';



^.'--;

&:"^

i3.: .':: '

7'.^::

Vertretung Kirchen beim Thüringer Landtag und der Thüringer Landesregierung

HabenSie:in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher .,^^

D befürwortet,

D abgelehnt,
K ergänzungs- bzw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammen!

;§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetelldokG)

Die in der DS 7/9081 vorgeschlagenen Änderungen werden begrüßt. Unterstützung der
Ergänzung der Regelung zum Inkrafttreten des Gesetzes um folgenden klarsteiisnden Passus:
.Diese Vorschrift findet Anwendung auf die Im Zeitpunkt ihros {nkrafttretens noch nicht
abgeschlossenen Ver^endungsnachweisprüfungQn nach Absatz 10."
3ie grundgesetzliche Verankerung freier Schulen ist systematisch etwas Anderes als z. B. die
'reiwiilige Ausreichung von Fördermitteln, für die der Zuwendungsgeber natürlich einen
/erwendungsnachweis verEangen muss, Es wäre zu begrüßen, wenn dieser verfassungsrechtlich
/erbriefte Unterschied sich künftig noch stärker als bisher in der operativen Umsetzung des
/erwaftungshandelns zur Finanzierung der Freien Schulen niederschlagen würde,

A/urden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvprhaben:?-'^
ä,inzur@ichen?;;,„.,.:1..'; ":.'.::•.'. 1:';;-;'.-/.' •"-i^i::'".;-'t :' •'"•'•.', -.':.":.. .' • .:' : ^:.-";.-1^'::'.'."";^^'":.."'

§5Abs,1 Nr. 5 ThürBeleJldokG) •.:'... •...,'... '•. :• , - .^\'.:"-: :•:•'-.••.'-• •\ .: /-• •."::.: ':,• •;,: ::.^":,.:' ":-

< Ja (Hinweis: weiter mtt Frage 6) a nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

< per E-Mail

] per Brief

-laben Sjeslch als Anwaltskanzlei im Aüftrag^ein^s Auftraggebers mit :sch^ Beitragen
im:<3esetzgebyngsverfahren'beteil!gt?.:;:; '"•, '.'••, '•::".",'.^ :::.:.:.:.: •'.: ';\^: '••'•'. :'';\":" •.•...'•.:' ^.',';' .•^^^..'

§'5:Abs,.if'Nr..6.ThürBetelldpl<G)..;;. :.1,".... ',•, " ;:\"-1; -;:•:.. .:••;:•'.• ^;.'' . /••...^' '•.•.•.;• ;;.. .:.;•' .•..":^;:. '.':••:-.••:'^':

3 ja X nein (weiter mit. Frage 7)

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!

itimmen Sie einter Veröffentlichung :lhres:sGhrift!!phen Beitrages In d^ ^ ^;:;::::: H
ieteiNgtentransparenzdöRymentaliprizu?:^".:; ••:., ..".^; \'-^,:^'-": •;••'• ll'/::^-"-:l;:,;l:...:...;,^1^ ;/!^,:'

i 5Abs,\-1.SatzL2ThürBelelldpl<G).;.:..:;::- ;. ';.".' :.: •'.:., ••' ;:;;"::';; •: , ,rJ ,. .:,,:'. ,',,1. •,',:., :':•,. ;.".•:,:•.;•;. .:.''-,^:''.:-'—-^^:

; ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum ;<! -

Erfurt. 20.03.2024

,Unterschrift'..""."'^"'•..;.^.-v:-,^.l;-,.;l;:l:^"'''. '^•':.1:.^.".;:1..;1. .•-; :,•;:'. "•:;1.;.:'''.'':.
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